
S
3

2

n

S e

ugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nummer 5382 des amtlichen

ZeitungsVerzeichniſſes

Für die Redaktion verantwortlich
Herm Jordan in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin und Leipzig
Anſchluß Nr 176

Saale Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Fünfundzwanzigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich mit Ausnahme der
Tage nach den Sonu u Feiertagen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet

a d Saale Freitag d en

Der Hunger als Friedensbürge
Wird der Zar nach Berlin kommen Wird die Zarin

Paris beſuchen Man muß allmählich die Naivetät derjenigen
deutſchen Blätter bewundern die über derartige hochpolitiſche
Fragen noch immer ſich die Köpfe ihrer Leſer zerbrechen laſſen
Ob der Zar den Beſuch des deutſchen Kaiſers der wenn
wir recht unterrichtet ſind ſich ſelbſt zu den vorjährigen
Manövern von Narwa angemeldet hatte in dieſem Herbſt
noch erwidert ob die ruſſiſche Kaiſerin die Franzoſen für ihre
Bemühungen um die neue Anleihe durch einen kurzen
Beſuch an der Seine belohnt das ſind Fragen die höchſtens
ein pſychologiſches Jntereſſe aber gewiß keine politiſche Be
deutung haben Die internationale Stellung Rußlands bleibt
unverändert dieſelbe auch wenn gleichzeitig die Beſuche des
Zaren der Zarin und des Zarewitſch in Berlin Paris
und London erfolgen ſollten Nachgerade müßte man doch
aus der Geſchichte gelernt haben über den Werth dyngſtiſcher

öflichkeitsbezeugungen kühl und ſkeptiſch zu denken manBiſ der Zarenfamilie getroſt die Sorge für ihre Reiſe

dispoſitionen überlaſſen und den Blick lieber auf die inneren
Zuſtände im ruſſiſchen Reiche lenken die eine aufmerkſame
Betrachtung in dieſem Augenblick mehr als je verdienen

Ein Offizioſus hat in der Polit Korreſp dieſer Tage die
Befürchtung ausgeſprochen die ruſſiſche Orientpolitik möchte
demnächſt in ein Stadium größerer Lebhaftigkeit treten Zu
gleich hat die Kreuzztg über ruſſiſche Truppenverſchiebungenſerichtet die je nach Bedarf der Vertheidigung wie auch dem

überraſchenden Angriff dienen können Auch ſonſt iſt ſeit
Kronſtadt vielfach die Anſicht verbreitet die Ruſſen möchten
die franzöſiſche Freundſchaft benutzen um im Orient ihr Ziel
zu erreichen Dieſes Ziel ſoll die Beſetzung von Konſtantinopel
ſein Die ruſſiſche Preſſe ſpottet über ſolche Befürchtungen
und ein petersburger Blatt meinte neulich Rußland denke
nicht mehr an den Beſitz Konſtantinopels als etwa England
an die Einnahme von Berlin Ganz ſo liegen die Dinge nun
doch nicht An die Begründung eines oſtrömiſchen Reiches hat
ſchon die zweite Katharina gedacht und Alexander I forderte
von Napoleon den Beſitz der türkiſchen Hauptſtadt eine
Forderung die der Jmperator mit dem berühmten Wort ab
wehrte Konſtantinopel Niemals Das wäre die Welt
herrſchaft Die Sehnſucht auf der Hagia re das
griechiſche Kreuz blinken zu r beherrſcht auch heute noch
das ruſſiſche Volk aber es hat in den letzten Kämpfen die
türkiſche Macht ſchätzen und fürchten gelernt Osman Paſcha
iſt in Rußland als gefährlicher Gegner faſt ſo populär ge
worden wie der ruſſiſche Steinmetz General Skobeleff und
weil man den Fanatismus und die brutale Kampfmethode der
Osmanen kennt iſt man im Zarenreiche denn doch weniger
zu Handſtreichen am Goldenen Horn geneigt als man inDeutſchland anzunehmen ſcheint Heute aber ſo ſollte man
meinen kann Rußland für abſehbare Zeit überhaupt nicht an
kriegeriſche Verwickelungen denken denn das Hungergeſpenſt
geht furchtbar drohend um und es hat ſich bereits fünf
Gubernien von rieſiger Ausdehnung erobert Dieſer That
ſache wohnt denn doch eine ganz andere Beweiskraft inne als
den abwechſelnd alarmirenden und beſchönigenden Meldungen
der Preſſe
Rußland iſt das hiſtoriſche Reich der amtlichen Beſchwich

tigungen Mögen die Zuſtände noch ſo verworren mag die
Noth noch ſo nahe ſein immer hat ſich bisher die Regierung
ſchleunigſt mit einer allumfaſſenden Beruhigung eingeſtellt
man glaubte die Uebel bannen zu können wenn man nicht
von ihnen ſprach Um ſo größeres Aufſehen muß es machen
daß jetzt von dieſer Vogel Strauß Politik gänzlich Abſtand

ccececmeeee g nene eren mehe

Die internationale elektrotechniſche Ausſtellung

zu Frankfurt a M
IV

Q Frankfurt a 10 Sept
Was lange währt wird endlich gut, ſagt uns ein altes

Sprichwort und das hat ſich nun wieder bei unſerer Aus
ſtellung bewährt Das Unternehmen welches das aus
geſprochene Gepräge eines Verſuches trägt der einmal gemacht
werden muß um weiteren Fortſchritten die Bahn zu ebnen iſt
endlich gelungen Jch meine hier die Lauffener Kraftüber
tragung Jch habe ſchon darauf hingewieſen daß man bei der
Uebertragung größerer Energiemengen zu ſehr hohen Span
nungen greifen muß und daß ſich zu dieſem Zwecke in der
Technik ein Apparat darbietet deſſen arbeitende Wicklungen
in abſoluter Ruhe ſich befinden der Transformator z

Wie ſeinerzeit bei der Wiener und Münchener Elektro
techniſchen Ausſtellung ſo ſtehen wir auch heute bei dem Ab
ſchluß einer Unternehmung auf deren Gelingen ſich die Blicke
der alten und neuen Welt erwartungsvoll richten Daß es
gelungen iſt unterliegt heute keinem Zweifel mehr ob aller
dings in dem gehofften Maßſtabe darüber iſt inan ein end
iltiges Urtheil noch nicht imſtande abzugeben Obgleich die
usſichten daß ein möglichſt hoher Nutzeffekt erzielt werde

d h daß ein möglichſt hoher Theil der am Urſprung auf
gewandten Energie hier auf der Ausſtellung nutzbar gemacht
wird die allergünſtigſten ſind ſo liegt es bei dieſem wiſſen

aftlich techniſchen Experiment doch mehr daran eine Ent
cheidung herbeizuführen ob der eingeſchlagene Weg zur Zeit
überhaupt der richtige iſt Ueber beides wird ja die Unterſuchung uns balbigſt Licht und Klarheit Be

Ueber das Gelingen der per Kraftübertragung iſt inden letzten Monaten ein lebhafter Federkrieg geſührt worden

Jedenfalls ſind hier alle Redereien überſlüſſig denn über einen
und zwar den wichtigſten Punkt dieſer Anlage ich meine über

genommen worden iſt Wo man heute die ruſſiſchen Zeitungen
auſblittern mag überall wird man auf Nothſtandsberichte
ſtoßen und auf die Ankündigung von weit ausgreifenden Maß
regeln Das Ausfuhrverbot für Roggen dem man bei uns

verſuchte hat ſich als unwirkſam erwieſen weil in der für den
Export freigelaſſenen Zwiſchenzeit ungeheure Mengen von ruſ
ſiſchem Brotgetreide über die Grenze geſchafft wurden Bereits
plant man denn auch in Petersburg durch Erhöhung der Tarif
gebühren auch die Weizenausfuhr zu erſchweren oder gänzlich
zu verhindern Daneben aber regt ſich eine private Wohl
thätigkeit im großartigſten Stil Schon ſind der Heraus
geber der Nowoje Wremja allein hat 30,000 Rubel ge
zeichnet mehr als 30 Millionen Rubel für die Hunger
provinzen zuſammengebracht und die Sammlungen dauern ort
trotzdem der große chriſtliche Myſtiker und Sozialiſt Graf
Leo Tolſtoi gegen dieſe Art der Wohlthätigkeit ſein gewichtigesWort in die Wagſchale geworfen hat Aus der Gegend von
Kijew werden Scenen berichtet die geradezu an die patriotiſche
Aufopferung aus den Jahren 1812 und 1813 erinnern
Männer und Frauen aus allen Volksſchichten entäußern ſich
ihres Schmuckes um aus deſſen Ertrag den Armen Speiſe zu
verſchaffen Und in den letzten Tagen hat der heilige Synod
bekannt machen laſſcz daß er einen Theil des unendlich koſt
baren Schmuckwerkes der wer für die Hungernden
zu opfern bereit iſt und daß in allen Hauptkirchen Sammel
ſtätten für Nahrungsmittel und Bekleidungsgegenſtände errichtet
werden ſollen Ein intereſſantes Detail mag dabei erwähnt
ſein Für Petersburg iſt zur Sammelſtätte der Dom unſerer
lieben Frau von Kaſan erwählt worden dieſelbe Kirche in die
einſt die Don ſchen Koſacken die 400 Pud Silber geſtiftet
haben die ſie den räuberiſchen Banden Napoleons abgejagt
hatten Wenn jetzt ein ruſſiſches Bäuerlein ſeinen Scheffel
Weizen oder Hafer in dieſes Gotteshaus trägt dann mag er
im Angeſicht der Lerühmten Silberwand ſehr merkwürdige

über die franco ruſſiſche Freundſchaft auf
tellen

Wie groß aber das darf man wohl fragen muß die Noth
und die Sorge geworden ſein wenn man entgegen aller bisher
geübten Sitte im Zarenreiche zu ſolchen außergewöhnlichen
Maßregeln greift und alle Beſchwichtigungsverſuche beiſeite
läßt Furchtſame Leute könnten einwenden man wolle von
Rußland aus gerade durch die Uebertreibung des Nothſtandes
die Gegner im Zukunftskriege in eine trügeriſche Sicherheit
wiegen Der ſprichwörtlichen Schlauheit der ſlaviſchen
Diplomatie wäre ein ſolcher Plan am Ende ſchon zuzutrauen
undenkbar aber erſcheint es daß man die Volkskraft jetzt aufs
Aeußerſte anſpannen würde wenn ernſtlich ein nahe bevor
ſtehender Krieg ins Auge gefaßt wäre Auch beſtätigen alle
Privatnachrichten das thatſächliche Anwachſen der Nahrungs
noth und man kann von verſtändigen Kennern der ruſſiſchen
Wirthſchaftsverhältniſſe die Anſicht ausſprechen hören das
Zarenreich werde mindeſtens zwei Jahre brauchen um die
Kriſis überwinden und an Eroberungspläne im großen Stil
auch nur denken zu können

Solcher Optimismus mag vielleicht über das Ziel hinaus
ſchießen ſicher aber iſt es daß der Selbſtherrſcher aller
Reußen einſtweilen im eigenen Lande genug zu thun hat um
auf auswärtige Verwickelungen vor der Hand zu verzichten
Und wenn jetzt auch amtlich das gleich unglaubwürdige Gerücht
von dem bevorſtehenden Zarenbeſuch dementirt wird ſo darf
die beunruhigte Bevölkerung doch mit einiger Beſtimmtheit
auf die Friedensbürgſchaft zählen die ihr Se furchtbare
Majeſtät der Hunger gewährt
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verſchaffen Anlagen von Kraftübertragungen waren beſonders
in der Schweiz bereits mehrfach ausgeführt und zwar von
der Maſchinenfabrik Oerlikon ſo die muſtergiltige Anlage von
Kriegſtetten nach Solothurn ferner von Hochfelden nach
Oerlikon für die Papierfabrik Steyermühl in Oberöſterreich c
Dieſe Anlagen bei denen es ſich um die größte Entfernung
von 25 km handelte haben 75 und mehr Prozent Nutzeffekt
ergeben d h etwa drei Viertel der übertragenen Kraft konnten
an der Empfangsſtation in nützlichen Maſchinenbetrieb um
geſetzt werden und nur der vierte Theil war unterwegs ver
loren gegangen Hoffen wir daß die Frankfurt VLauffener
Anlage bei welcher es ſich um nichts weniger als um
300 Pferdekräfte und eine Entfernung von 176 km handelt
ein mindeſtens ebenſo günſtiges vielleicht noch günſtigeres
Reſultat ergiebt

Doch nun zu der Anlage ſelbſt Jn dem Portland Cement
Werk zu Lauffen am Neckar in welchem die geſammte Be
triebskraft den Waſſerfällen des Neckar durch Turbinen ent
nommen wird treibt eine Turbine von 300 Pferdekräften eine
Brown ſche Drehſtrommaſchine welche Wechſelſtröme mit ver
ſchobenen Phaſen und von nur 50 Volt Spannung erzeugt
die durch Transformatoren auf hohe Spannung gebracht
werden und ſo in drei blanke Kupferleitungen von 4 min
Durchmeſſer und 176 km Länge eintreten Hier in Frankfurt
findet die Rückumſetzung in niedere Spannung ſtatt

Hinſichtlich der Wahl der Leitung konnte von Anfang an
doch wohl nur die blanke oberirdiſche in Betracht kommen
Wenn auch erwieſen iſt daß es nach den vielfach mißlungenen
Depforder Verſuchen wohl möglich iſt wie Siemens Brothers
mit einem 20,000 Volt Kabel tagtäglich anf einer 600 m
langen Strecke den Beweis liefern ſo beträchtliche Spannungen
mittels Kabel vollkommen ſicher fortzuleiten ſo hat man ſich
dennoch zur Luftleitung entſchloſſen die ſich nicht ſo leicht der
Kontrolle entziehen und doch unſtreitig beſſer iſolirt werden
kann Aber auch hier reichte die bis jetzt erreichte Jſolation

vergebens eine politiſche Spitze gegen Deutſchland zu geben

n
d

1891e 7

rasyaä a

er 2 e n Be
Dentſches Reich

Berlin 23 Sept Die Kaiſerliche Familie wird zu
Anfang des nächſten Monats wieder im Neuen Palais vollzählig

vereint ſein Die Frau Prinzeſſin Friedrich Karl die
während der letzten Wochen in Jtalien weilte hat die Rückreiſe
nach Deutſchland angetreten Die Frau Herzogin Johann
Albrecht von Mecklenburg Schwerin die zum Beſuch
der großherzoglich ſächſiſchen Familie längere Zeit in Eiſenach
weilte iſt von dort geſtern nach Potsdam zurückgekehrt
Heute abend ſind Herzogin Adelheid von Schleswig
Holſtein Sonderburg Auguſtenburg die Mutter derKaiſerin und die Prinzeſſin Feodora Schweſter der
Kaiſerin in Kaſſel eingetroffen und von der Kaiſerin am
Bahnhofe auf das herzlichſte empfangen worden

Durch den offiziöſen Draht wird von Berlin aus folgende
Meldung verbreitet

Berlin 23 Sept Jn unterrichteten Kreiſen iſt
von einem geplanten Beſuche Sr Maj des Kaiſers von
Rußland in Deutſchland nichts bekannt

Es ſcheint wirklich ſo als ſei die Köln Ztg mit ihrer
Nachricht über den angeblich für den 22 Okt angekündigten
Beſuch des Zarenpaares durch einen boshaften Scherz auf das
Eis gelockt worden

Die Nachrichten des Berl Tagebl über Unruhen
in Oſtafrika haben dem Reichskanzler Anlaß gegeben
eine Rückfrage beim Gouverneur v Soden zu
halten Letzterer telegraphirte darauf Dienstag nachmittag

Alles überall ruhig

Eine weſentliche Erhöhung dürfte im nächſtjährigen Etat
des Reichsamts des Jnnern die Forderung für die
Jnvaliditäts und Altersverſicherung erfahren Aus
dem genannten Geſetze hat ſich eine vierfache finanzielle Be
laſtung des Reiches ergeben einmal durch den Reichszuſchuß
zu jeder Rente in Höhe von jährlich 50 ſodann durch die
Rentenantheile welche auf die Dauer militäriſcher Dienſt
leifſtungen entfallen drittens durch die Wocheubeiträge welche
das Reich als Arbeitgeber entrichten muß und viertens durch
die Ausgaben für die Herſtellung der Zuſatzmarken Jm erſten
Jahre der Geltung des Geſetzes haben ſich drei Arten der
Belaſtung fühlbar gemacht die Herſtellung der Doppelmarken
für welche ein Betrag von 15,750 M ausgeworfen wurde

die Wochenbeiträge des Reichs welche bei den einzelnen Ver
waltungen gefordert wurden und bei einige wie bei der
Militär und Marineverwaltung recht beträchtliche auf über
eine Million ſich beziffernde Beträge repräſentirten und der
Reichszuſchuß Die erſten beiden Belaſtungsarten werden im
Jahre 1892,93 in wenig veränderter Form wiederkehren der
Reichszuſchuß der für das Jahr 1891 auf 6,2 Millionen feſt
geſetzt war wird jedoch weſentlich erhöht ſein Einmal war
es für das laufende Jahr nur nöthig Altersrentenzuſchüſſe zu
verlangen Denn auch nach den Uebergangsbeſtimmungen kann
die Jnvalidenrente unr nach einer durch ein Beitragsjahr er
folgten Zahlung des Beitrages beanſprucht werden und wenn
nun auch das erſte Beitragsjahr mit dem 21 Nov d J ab
gelaufen iſt ſo wird doch für die Feſtſetzung und Anweiſung
der Jnvalidenrente ſoviel Zeit vergehen daß im laufenden
Kalenderjahre kaum eine Auszahlung derſelben erfolgen dürfte
Jn den Etat für 1892/93 wird demnach völlig neu der Betrag
für den Zuſchuß zu den Jnvalidenrenten eines ganzen Jahres
und zwar des Kalenderjahres 1892 einzuſtellen ſein Außerdem
wird der Betrag für den Zuſchuß zur Altersrente erhöht
werden müſſen Es hat ſich ſchon jetzt herausgeſtellt daß die
in Ausſicht genommene Summe von 6,2 Millionen für das

a e m
ihre Rentabilität kann uns nur der Verſuch ſichere Auskunft nicht aus Die Leitungen werden an hohen Stangen längs

der Landſtraße geführt und ſind wie die Telegraphendrähte an
Porzellanglocken befeſtigt Porzellan iſt in trockenem Zuſtande
eines unſerer beſten Jſolationsmaterialien nicht aber wenn
aus der Atmoſphäre ſich Waſſerdampf auf ihm niederſchlägt
Waſſer iſt nun ein ſehr guter Leiter Sobald ſich aber an den
Porzellanglocken Feuchtigkeit niederſchlägt ſo daß alſo der
Jſolator gleichſam mit einer dünnen Waſſerſchicht überzogen
iſt iſt Strömen namentlich ſolchen von hohen Spannungen
ein ganz bequemer Weg geebnet um zu einander überzugehen
Bei den äußerſt niedrig geſpannten Telegraphenſtrömen iſt
dieſer Verluſt unbedeutend für eine größere Kraftübertragungs
anlage aber die mit einer ſehr hohen Spannung arbeitet
würde ein ſolcher Jſolationsfehler ſog Erdſchluß in jedem
Falle einen beträchtlichen Kraftverluſt nach ſich ziehen Dieſem
Uebelſtande vorzubeugen mußte wiederum das Oel als Hilfs
mittel herangezogen werden und zwar ſo daß man daſſelbe
direkt in den Porzellaniſolatoren als Jſolationsmaterial zur
Anwendung brachte Dieſe mit dem Namen Oel Jſolatoren
bezeichneten Jſolirvorrichtungen ſind weiter nichts als Porzellau
glocken welche auf ihrer Jnnenſeite eine mit Oel gefüllte
Rinne tragen Die Niederſchläge der Atmoſphäre können zwar
die Glocken mit einer Feuchtigkeitsſchicht überziehen nicht aber
das Oel in der Rinne Hier ballt ſich das Waſſer zu kleinen
Tropfen zuſammen die ſobald ſie eine gewiſſe Schwere erreicht haben zu Boden ſinlen Der elektriſche Strom gelaugt

bis an die Oelſchicht hier wird jedoch ſeinem weiteren Fort
ſchreiten ein Ziel geſetzt er kann die Oelrxinne nicht über
ſchreiten Der Sicherheit halber waren für die Lauffener
Kraftübertragung OelJſolatoren mit drei übereinander liegenden
Oelrinnen vorgeſehen ſo daß alſo die hohe Spannung den
dreifachen Weg hätte zurücklegen müſſen ein Projekt welches
nicht allgemein durchgeführt werden konnte

Obgleich nur ein Theil der Strecke mit großen drei Oel
rinnen enthaltenden Glocken gusgerüſtet werden konnte und der

cübrige Theil der Strecke nur mit kleinen Glocken mit nur
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beſonders aber auch folgendes hervorgehoben

Dieſe 1000 Glühlampen konſumiren ungefähr 100 Pferde

liefen die Vorverſuche mit der Jnbetriebſetzung eines großen

trieb einer großen Centrifugalpumpe welche mit ihm zu

einen direkt an der Nordweſtecke des Werkſtättengebäudes

t wird Dieſe Ueberſchreitung wird
bei der Neuforderung berückſichtigt werden müſſen Auch iſtnicht anzunehmen veß die Zahl der im Jahre 1892 ſterbenden

Altersrentner derjenigen der neu hinzutretenden welch letztere
der Präſident des Reichsverſicherunggamtes auf etwa 30000

ſchätzt hat gleich ſein wird Alſo auch für einen Theil
jeſer letzteren wird eine Mehrforderung erhoben werden

müſſen Schließlich aber wird ein ganz neuer Etatstitel für
die Uebernahme von Rentenantheilen welche auf die Dauer
militäriſcher Dienſtleiſtungen entfallen hinzutreten
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erſte Jahr nicht ausrei

Am Mittwoch fand in Magdeburg eine Vollverſammlung
der Gewerbekammer für den Regierungsbezirk
Magdeburg ſtatt Der Vorſitzende theilte einen mit den
Reſſortminiſtern über zwei beanſtandete Stellen des
Jahresberichts der Gewerbekammer für 1890 91 ge
führten Schriftwechſel mit Jn dem Bericht hatte die
Mühleninduſtrie über den Wagenmangel unſerer
Staatseiſenbahnen und über das mangelnde Entgegenkommen
der Verwaltung Klage geführt Die Miniſterien hatten
egen dieſe Auslaſſungen Proteſt eingelegt worauf dieſe im
ericht geſtrichen wurden Ferner enthält der Bericht wie

wir der Magdeb Ztg entnehmen bei Beſprechung des
Getreidehandels folgende Stelle

Es muß leider an dieſer Stelle wiederum hervorgehoben
werden wie ungenügend in Magdeburg die Urmſchlagsplätze
zwiſchen Schiff und Eiſenbahn ſind und daß die Eiſenbahn
direktion es unterläßt Abhilfe zu ſchaffen Wir haben bei dem
wiederholten Hochwaſſer des Jahres 1890 empfunden welche
Störungen dem Getreidehandel in Magdeburg durch das
Fehlen genügender und bequemer Umſchlags und Auslade
einrichtungen bereitet werden können Die Uferſtrecken ſind zu
Zeiten des gewöhnlichen Verkehrs unzureichend ganz un
zulänglich aber bei lebhaftem Geſchäft Wenn man die ſeitens
der Eiſenbahnen in anderen Plätzen Wallwitzhafen Rieſa
Lanube Tetſchen Außig geſchaffenen Verkehrsanlagen ſieht
ſo muß es bitter berühren daß die Eiſenbahndirektion in dieſer
Hinſicht dem magdeburger Platz gegenüber ſo ablehnend ſich
verhält Es iſt höchſte Zeit die magdeburger Umſchlagsplätze
zu vermehren und dürften auch die großen Einnahme
überſchüſſe der preußiſchen Bahnen es geſtatten neue Verkehrs
anlagen zu ſchaffen

Auch hiergegen war Proteſt eingelegt Der Bericht
erſtatter hatte aber ſeine Beſchwerde voll und ganz auf
recht erhalten die Ausführungen ſogar noch theilweiſe
verſchärft Der Vorſitzende hatte ſich deshalb aufs neue
an die betheiligten Miniſterien gewandt und nach weiteren
Verhandlungen unterm 21 Auguſt den Beſcheid erhalten daß
auf die Streichung dieſes Paſſus verzichtet würde daß aber
über dieſe Angelegenheit ein Beſchluß in der Plenarverſamm
lung zu faſſen ſei Zu dieſem Punkt fand ein Antrag des
Kommerzienraths Hubbe einſtimmige Annahme wonach die
Gewerbekammer von den Ausführungen der Eiſenbahn
verwaltung mit Dank Kenntniß genommen hat und die Ueber
zeugung hegt daß die hohe Staatsregierung Einrichtungen
treffen reſp unterſtützen wird um die Verbindung des Waſſer
weges mit der Eiſenbahn möglichſt zu erleichtern

Die Handelskammer in Barmen hat ihren Jahres
bericht für 1890 durch einen ſoeben veröffentlichten Bericht
über den Gang und die Lage von Handel und Jn
duſtrie während des Zeitraumes vom 1 September 1890
bis 31 Auguſt 1891 in werthvoller Weiſe ergänzt und bis zur
Gegenwart fortgeführt Leider iſt ſie nicht imſtande geweſen
das Bild welches ſie im Jahresberichte für 1890 gegeben hat
günſtiger geſtalten zu können ſie muß ſogar feſtſtellen daß die
rückläufige Bewegung nur durch das Frühjahrsgeſchäft in etwas

unterbrochen weitere Fortſchritte gemacht und namentlich in
der Bandwirkerei derart um ſich gegriffen hat daß dieſer
r Zweig unſerer Induſtrie zur Zeit total darnieder
iegt Die Urſachen dieſer ungünſtigen Lage werden in der

Ungunſt der Mode der ſinkenden Konjunktur in wollenen und
baumwollenen Garnen in dem Einfluſſe der Me Kinley Bill
und der nordamerikaniſchen Handelspolitik überhaupt geſucht

Dann läßt ſich nicht verkennen daß ein nicht minder
weſentliches Motiv der gegenwärtigen Geſchäftsſtockung in der
herrſchenden Theuerung der allernothwendigſten Bedürfniſſe
zum Leben zu ſuchen iſt wodurch der Mittelſtand der
manche unſerer Artikel hauptſächlich konſumirt an Kauf
kraft eingebüßt wie denn überhaupt ein all gemeines
Gefühl der Unſicherheit in den politiſchen und
namentlich handels politiſchen Verhältniſſen Platz ge
griffen hat

Die Folgen der ungünſtigen Verhältniſſe waren Beſchränkung
der Arbeitszeit und Arbeiterentlaſſungen

ferneren Sitzung des internationalen Kongreſſes für
Arbeiterunfälle verwahrte ſich Veyſſier der Vertreter
der franzöſiſchen Arbeiterſyndikate gegen die von belgiſcher und
auch franzöſiſcher Seite befürwortete Anſicht daß grobeFahrlaſſigteit von dem Empfange der Rente aus
ſchließen ſolle Der Präſident des deutſchen Reichs
verſicherungsamts Bödiker unterſtützte Veyſſier Ein
ſolches Vorgehen hieße die vergiftenden Prozeſſe verewigen
daſſelbe werde viel ſchaden und nichts nützen man müſſe
der menſchlichen Schwäche Rechnung tragen Die
Ausführungen Bödiker s fanden allgemeinen Beifall

Wie bereits kurz berichtet mußte am Dienstag abend die
ſozialdemokratiſche Verſammlung im V Berliner
Wahlkreiſe wegen allzu großen Lärms aufgelöſt werden
Der Lärm entſtand auch hier infolge der Oppoſition der
Jungen vertreten durch die Herren Bieſter Lamprecht

und Goldberg gegen die Fraktion letztere vertreten durch
den Abg Stadthagen welcher von den Herren Dr Lüt
genau und Lippmann unterſtützt wurde Jm Namen der
Oppoſition ging Goldberg dem Centralorgan Vorwärts
zu Leibe weil dieſes am 17 Sept das wegwerfende Urtheil
über die Oppoſition gefällt und ſich zu Gunſten deſſelben auf
ſehr viele ihm zugegangene Zuſchriften berufen habe Es wird
darüber wie folgt berichtet

Dieſes Benehmen des Vorwärts laſſe eine jeſnitiſche Be
handlungsweiſe durchblicken Er ſpreche dem Vorwärts das
Recht ab über die Oppoſition zu Gericht zu ſitzen Er ſtiellte
zur Berathung auf dem Parteitage den Antrag dem Vor
wärts ſeine gehäſſige Sprache zu verbieten die Angriffe des
Vorwärts auf Parteiangehörige für unzuläſſig zu erklären

und ihn zum anſtändigen Verhalten zu ermahnen Stadt
hagen erwiderte daß der Vorwärts freilich eine anſtändige
Sprache zu führen habe der Antrag Goldberg werde auf dem
Parteitage mit Hohn und Verachtung entgegengenommen
werden Stadthagen richtete ſodann einen Ausfall gegen
Herrn Auerbach in Magdeburg weil dieſer durch ſeinen An
trag auf Ausſchließung des Korreſpondenten der Kölniſchen
Ztg vom Brüſſeler Kongreß ſich unſozialdemokratiſch benommen
habe und dabei für das Schandblatt die Neue Freie Preſſe
korreſpondirt habe Er beantragt daher der Poarteitag ſolle
Auerbach einen Verweis ertheilen Die Oppoſition Lam
precht drohte noch andere Mitglieder des Brüſſeler
Kongreſſes welche für die bürgerliche Preſſe arbeiten namhaft
u machen Zuruf Heraus mit den Namen Redner verſichert die Namen würden bekanntgegeben werden Ein gewiſſer

Leßner griff die Parteiführer ſchroff an erwähnte Gilles
Stadthagen ruft Sie ſcheinen alle Lumpen zu kennen und

warf Stadthagen vor bei der Maifeier über den Stock ge
ſprungen zu ſein Nach heftiger Gegenrede Stadthagens ſagte
Bieſter zu Stadthagen Sie ſind ein Erzlump So
fort verfügte der Polizeilieutenant die Auflöſung der Ver
ſammlung

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat ausAnlaß eines Einzelſalles ſein Befremden darüber ausgeſprochen
daß ein Arbeiter nachdem er infolge eines Betriebsunfalles
erkrankt nach der Geneſung nicht wieder zur Arbeit an
genommen ſondern mit ſeinem desfallſigen Geſuche zurück
gewieſen worden war Wenn hierzu angeführt wird daß dies
aus Mangel an Beſchäftigung geſchehen ſei ſo wird vom Miniſter
darauf hingewieſen daß ein zufolge Betriebsunfalles erkrankter
Arbeiter überhaupt ſo lange nicht als ausgeſchieden anzuſehen ſei
bis etwa feſtſtehe daß er in abſehbarer Zeit die Arbeit wieder
aufzunehmen außer Stande ſei Es verſtehe ſich daß in einem
ſolchen Falle die Feſtſtellung der Unfallentſchädigung von Amts
wegen eingeleitet werde Für ſolche Arbeiter ſei daher die bis
herige Arbeitsſtellung offen zu halten und äußerſtenfalls ſei
deren Annahme bei der Stromverwaltung oder in einem andern
gleichartigen ſtaattichen Arbeitsbetriebe zu ermitteln

Der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete Fr Harm in
Elberfeld erläßt eine Erklärung der zufolge die ihm vor drei
Jahren von der Partei bewilligten 1000 M zur Aufrecht
erhaltung der Freien Preſſe, die ihm ſonſt unmöglich geweſen
wäre gedient hätten Bisher wurde angenommen es handle ſich
um eine Summe von 5900 M

Der Poſt wird aus Wilhelmshaven gemeldet der
Kapitän zur See Strauch Kommandant des Artillerie

es Mars iſt als Contre Admiral zur Dispoſition
geſtellt

4 Meiningen 23 Sept Geſtern wurden in unſerem
Herzogthum die allgemeinen unmittelbaren Wahlen zum
Landtage aus denen 6 Abgeordnete hervorgehen vollzogen
Soviel hier bekannt verliefen dieſelben unter mäßiger Be
theiligung überall ruhig obwohl in manchen Wahlkreiſen eine
ziemlich erregte Wahlbewegung voraufgegangen war die faſt
überall ein politiſches Gepräge trug Jn hieſiger Stadt wurde
von 440 abgegebenen Stimmen Herr Brauereibeſitzer K Zeitz
nationalliberal mit 286 Stimmen gewählt Sein frei

Jn der am Mittwoch nachmittag zu Bern abgehaltenen

einfacher Oel Jſolation verſehen worden iſt welche nur für
höchſtens 1500 Volt berechnet waren iſt man bereits auf 16,000
und 17,000 gegangen und hat damit die beſten Reſultate erzielt

Die von Lauffen hier in der Ausſtellung nutzbar gemachte
Kraft wird zur Beleuchtung und zum Betriebe von großen
und kleinen Motoren verwendet Allabendlich erſtrahlt vor der
Vertheilungshalle eingerahmt von ca 1000 Glühlampen ein
mächtiges faſt die ganze Breite der Vertheilungshalle ein
nehmendes Schild Darauf ſtehen die Worte Maſchinen

rik Oerlikon Kraftübertragung Lauffen
Frankfurt Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft

kräfte das iſt ungefähr ein Drittel der in Lauffen auf
gewendeten Kraft ie Lampen brannten zum erſten male zu
Ehren der zum Frankfurter Städtetage Delegirten und haben

tdem ſicher jeden Abend funktionirt Weniger glücklich ver

Drehſtrommotors der Allgemeinen z
der erſt am 8 d in Betrieb kam Derſelbe dient zum Be

in der Abtheilung der Allgemeinen Elektrizitäts Geſell
ſchaft in der Abtheilungshalle aufgeſtellt iſt Die Pumpe ſpeiſt

kegenden Waſſerfall mit einem Gefälle von ca 10 m Der
otor iſt nach dem Syſtem des Jngenieurs v Dolivo

Dobrowolsky gebaut und zeichnet ſich wie alle Drehſtrom
motoren durch einen ſehr ruhigen Gang aus Es iſt über
haupt ſehr bemerkenswerth daß mit dem an ſich ſo überaus
wichtigen Lauffener Verſuch zugleich das neu entdeckte Strom

ſtem welches den wenig bezeichnenden Namen Drehſtrom
einer Kürze wegen doch wohl behalten wird ſeine erſte Probech in großartigſtem Stile ausgeführt wird eine52 die glei

Erſcheinung die aufs neue zeigt wie in der Entwickelung der

ſinniger Gegenkandidat erhielt deren 154 Jm 4 Wahlkreiſe

en e e e aWas die Leitung betrifft ſo herrſchen über die ſich baran
knüpfenden Gefahren meines Erachtens theilweiſe übertrieben

ängſtliche Vorſtellungen Lebensgefahr erſcheint im Grunde
genommen inſofern ausgeſchloſſen als der primäre und der
tertiäre Stromkreis d i die Aufgabe und Empfaugsſtation
mit niederen das menſchliche Leben nicht gefährdenden
Spannungen von wie ſchon erwähnt 50 Volt arbeiten
Zwiſchen beiden liegt der allerdings gefährliche ſekundäre
Stromkreis die eigentliche Fernleitung mit ihren 25,000 Volt
Gegen Unfälle durch Reißen der Drähte uſw ſind nach Mög
lichkeit Sicherheitsvorrichtungen angebracht die abſolut J
funktioniren Vorgänge dieſer Art bieten durchaus nichts Be
unruhigendes ſie ſind von den betheiligten Firmen von vorn
herein als wahrſcheinlich ins Auge gefaßt worden und man
hat deshalb neben Sicherheitsſchaltungen Minimalſtrom
ausſchaltern noch Kurzſchließer angebracht mit welchen die
Leitung jederzeit ohne Gefahr ſofort ſtromlos gemacht werden
kann Einer verbrecheriſchen Abſicht kann man allerdings nicht
begegnen ſie dürfte indeſſen auch keinenfalls dem Betreffenden
anempfohlen ſein ſonſt ſcheint jede Berührung durch Menſchen
hand abſolut ausgeſchloſſen

Die genaue Beſtimmung des Nutzeffektes iſt der wiſſenſchaft
lichen Prüfungs Kommiſſion als Aufgabe zugefallen und man
iſt berechtigt auch in dieſer Beziehung ein gutes Reſultat zu
erwarten welches beweiſen würde daß trotz der abſoluten
Neuartigkeit des Unternehmens ſogleich die richtigen Größen
und Verhältniſſe gewählt worden ſind Einſtweilen muß in
Erwägung gezogen werden daß die relativ niedere Spannung
von 17,000 Volt die ſich nur aus zwei Drittel der beabſich
tigten Fernleitungs Spannung darſtellen das Reſultat in einem
ſcheinbar ungünſtigen Lichte e laſſen kann dennoch aber
dem Fachmann das Material wird ein ſicheres maß
gebendes Urtheil über die Rentabilität der Anlage zu fällen

Herpf Obermaßfeld iſt Stichwahl zwiſchen dem freiſinnigen
und nationalliberalen Kandidaten erforderlich

Poſen 23 Sept Der Vorſtand des Provinzialvereins zurBekämpfung ſozialdemokratiſcher Beſtrebungen beſchloß hierſelbſt

auf eigenes Riſiko Proben mit der Herſtellung eines
billigen Miſchbrotes anzuſtellen

Lingen 23 Sept Bei der heutigen Landtagserſatzwahl
im 2 Wahlbezirk des Regierungsbezirks Osnabrück Lingen
Bentheim wurden 218 Stiw wen abgegeben Es erhielt Kolon
Damink aus Wilſum ffreikonſervativ 113 Stimmen
Regierungspräſident Dr Stüve freik 104 Stimmen Erflerer
iſt ſomit gewählt

Berlin 23 Sept Das Kreuzergeſchwader beſtehend
aus S M Schiffen Leipzig Flaggſchiff Sophie und
Alexandrine Geſchwaderchef Contre Admiral Valois iſt am

22 Sept in Valparaiſo eingetroffen
kö 2

Ausland
Niederlande Die zweite Kammer nahm den Entwurf

der in Beantwortung der Thronrede an die Königin zu
richtenden Adreſſe unverändert an Jn derſelben wird betont
daß die Kammer die Reviſion des Wahlrechts erwartend
inzwiſchen andere Reformen in Angriff nehmen könne Die
Adreſſe wird der KöniginRegentin überreicht werden welche
ſich zu deren Entgegennahme nach dem Haag begeben wird

Schtveiz Die geſetzlich erforderliche Zahl von Unterſchriften
für das Referendum gegen den Ankauf der Centralbahn
durch den Bund iſt bereits überſchritten Man rechnet auf
70,000 Unterſchriften

Oeſterreich lingarn Der Miniſterpräſident Graf Taaffe
leidet an einer umſchriebenen Entzündung der Kopfhaut
das Fieber iſt mäßig das Allgemeinbefinden befriedigend Jedoch
iſt der Miniſter genöthigt das Bett zu hüten

Wie verlautet werden die Koſten für die Errichtung der
Wiener Stadtbahn nebſt allen dazu gehörigen Bauten auf
ca 50 Mill Gulden geſchätzt von welchem Betrage die Regierung
30 Mill bewilligen dürfte Der Statthalter von Nieder Oeſterreich
hat der Donauregulirungs Kommiſſion angekündigt daß die Ein
leitung vertraulicher Beſprechungen bevorſtehe über ein ſeitens
der Regierung in der Ausarbeitung begriffenes Stadtbahnprojekt
unter Heranziehung von Experten aus den Kreiſen der betheiligten
Faktoren Gleichzeitig wurde mitgetheilt die Regierung beab
ſichtige die Stadtbahn die Regulirung des Wien Fluſſes die Aus
geſtaltung des Donaukanals ſowie von Sammelkanälen einheitlich
durch Zuſammenwirken des Staates des Landes und der
Gemeinden auszuführen Geldmittel durch eine gemeinſame
Finanzoperation nach Art der Donauregulirungs Anlehen zu
beſchaffen und für die Ausführung durch eine ſpezielle Organiſation
vorzuſorgen Hierbei ſolle dem Lande und der Kommune ohne
Rückſicht auf die Höhe ihrer Beitragsleiſtung ein weitgehender
Einfluß auf die Verwaltung geſichert werden

Am Mittwoch erfolgte in Wien die Ausgrabung der Leiche des
franzöſiſchen Generals Laſalle behufs Ueberführung
derſelben nach Frankreich Eine Schwadron Huſaren begieitete
den Kondukt bis zum Weſtbahnhof Bei der Annäherung an
den Bahnhof erwieſen die dort aufgeſtellten Truppen die mili
täriſchen Ehren die Muſik ſpielte einen Trauermarſch Der
Einhebung des Sarges in den Eiſenbahnwagen wohnten die
Erzherzöge Albrecht und Wilhelm der Kriegsminiſter der
Corpskommandant FZM v Schönfeld ſowie zahlreiche Generale
und Offiziere bei Ein Jnfanterie Bataillon gab eine Ehren
ſalve ab

Frankreich Aus Paris ſchreibt man uns Auch die
Körnerfeier wird von den Chauvins hier wider Deutſch
land und die Deutſchen ausgebeutet Lützows wilde ver
wegene Jagd wird von den Gelehrten des Jntranſigeant
friſchweg als eine Art Provokation Frankreichs hingeſtellt und
zwar in einer ſo lächerlichen unzutreffenden Ueberſetzung daß

man ſofort merkt daß dieſe Hetzer das Original nie zu
Geſicht bekommen haben Der ſeltſame Kehrreim est la
charge de Lutzou welcher dieſer Verhetzung zum Ausgangs
punkt dient beweiſt am beſten die ganze geiſtige Oede welche
in dem Hirn ihrer Urheber herrſcht Umſonſt ſuchtEſtafette unter Hinweis auf die Vichtergröße Körners
ſie eines beſſeren zu belehren Rochefort will ſelbſt bei
Sedan gehört haben wie die deutſchen Soldaten gerade dies
Lied im Siegesrauſch geſungen hätten So wird es hierzu
lande gemacht wenn es gilt die Maſſen um jeden Preis zu
elektriſiren Zum Glück verfangen dieſe Aufreizungen nur in
geringem Maße

England Wie dem Reuter ſchen Bureau von Nizza ge
meldet wird beabſichtigt Miniſter Lord Salisbury Ende
Oktober dort einzutreffen um drei Wochen daſelbſt zu verweilen
Der Dampfer Fuſiyama hat ſchon eine Anzahl Möbel zur Aus
ſtattung der in Villefranche gelegenen Villa Lord Salisbury s au
Vord genommen

Jtalien Nach einer ſtillen Meſſe für die ſpaniſchen
Pilger ließ am Mittwoch der Papſt welcher ſich ermudet
fühlte durch den Sekretär Nöcella eine die Adreſſe der Pilger
beantwortende lateiniſche Anſprache verleſen welche mit den
Worten ſchloß Wir bitten Gott den jungen König auf den
Spanien ſeine Hoffnung ſetzt, und die erhabene Königin
Regentin zu ſchützen Wir ſegnen das ganze katholiſche
Spanien

Rußlaud Nach Meldungen polniſcher Blätter iſt man
bei der Vertheilung der für die von der Hungersnoth be
troffene Bevölkerung geſammelten Liebesgaben großen
Schwindeleien und Veruntreuungen auf die Spur
gekommen Jm Gouvernement Kaſan haben Staats
beamte im Verein mit Mitgliedern des Unterſtützungs
Comites das Mehl mit Sand Kreide und anderen ſchädlichen
Stoffen vermiſcht Die Bevölkerung überreichte dem Finanz
miniſter Wyſchnegradski eine Bittſchrift damit dem ſkandalöſen
Treiben dieſer Sippſchaft ein Ende gemacht werde

Der Berichterſtatter des Daily Chronicle in Odeſſa hat
eine Unterredung mit einem hochſtehenden aufgeklärten
ruſſiſchen Beamten über die draſtiſche Verfolgung der
Proteſtanten gehabt Jn den Bemerkungen des Beamten
ſpiegelt ſich wie der Berichterſtatter meint die Auffaſſung
der ruſſiſchen intelligenten u wieder Er ſagte

So weit es ſich bei der feindlichen Haltung der Regierung
gegen dieſe Diſſidenten und die Proteſtanten im allgemeinen
um religiöſe Unduldſamkeit handelt kann man etwas dagegen
ein wenden Niemand Jan aber daß nur die religiöſe Frage
dabei in Rückſicht zu ziehen iſt Die Bewegung iſt keine ruſſiſche
Jhr Geburtsort iſt Deutſchland und die eifrigſten Agenten
derſelben ſind deutſche Koloniſten Geht man in die Häuſer
der orthodoxen Bauern ſo findet man das Bild des Zaren
oder Peters des Großen oder eines Heiligen an den Wänden
An den Wänden der ruſſiſchen Stundiſten aber ſieht man das
Bild des de r Bismarcks und Luthers Jhr
War und ihre Kleidung iſt deutſch ebenſo ihr Feldbau

Air wollen keiner religiöſen Bewegung entgegentreten wohlaber einer politiſchen Propa anda Dieſe Proteſtanten vera

halten ſich zu der orthodoxen Kirche ebenſo wie die NihiliſtenTechnik gleichwie in allem minſchlichen Fortſchritt ein Radfördernd dis andere eingreift n gat gern Hoffen wir alſo das Beſte zum Staate Sie wollen alle Ceremonien und alles Rituelle
abſchaffen An die Stelle alles Myſtiſchen und Symboliſchen
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ollen ſie einen ſtrengen Rationalismus ſetzen welcher dem
Geiſte und Gemüthe unſeres Volkes völlig fremd iſt

Auch das rechtfertigt noch lange nicht die Verfolgungen gegen
dieſe Leute

Serbien Der Frankf Ztg
meldet daß die v Regiernng die gemeinſam ſeitens

wird aus Belgrad ge

Deutſchlands und Oeſterreichs in der vorigen Woche
überreichte Note in betreff des Beginnes der Handels
vertrags Verhandlungen am 28 Sept in München
noch nicht beantwortet hat Die Verhandlungen werden
beſtimmt erſt Mitte Oktober beginnen können da erſt am
Mittwoch Finanzminiſter Vuitſch von ſeinem Urlaube tele
raphiſch zurückberufen iſt damit er die zu ernennendenVe egirten mit Jnſtruktionen verſehe

In dieſen Tagen hat die Generalverſammlung der
radikalen Partei d h der maßgebenden Partei in
Serbien ſtattgefunden Der Parteitag hat mit großer Mehr
heit eine Reſolution angenommen worin das Augenmerk der
Regierung auf die weitere wirthſchaftliche Entwickelung des
Landes ferner auf den weiteren Ausbau der guten Beziehungen
zur ottomaniſchen Regierung gerichtet wird DasVorgehen gegen König Milan und die Königin Natalie
wurde gebilligt

Jn Paris wurde eine franzöſiſch ſerbiſche Geſell
ſchaft für die öffentlichen Arbeiten in Serbien mit
einem Kapital von 10 Mill Fres gegründet An der Spitze
ſtehen der frühere franzöſiſche Unterſtaatsſekretär Caze und der
pariſer Bauunternehmer Perrichon Die Geſellſchaft hat ſchon
bedeutende belgrader Gemeinde Arbeiten übernommen

ſFernſprech Nachrichten und weitere Telegramme
befinden ſich auf der 3 Seite der 1 Beilage

Halle und Amgegend
Halle 24 Sept

Nach kurzem Krankenlager iſt geſtern mittag der Fabrik
beſitzer Karl Nagel in Trotha geſtorben Er war der Ober
leiter der beiden Zuckerfabriken und der übrigen Fabrik Etabliſſe
ments der Firma Gebr Nagel und bekleidete neben ſeiner großen
geſchäftlichen Thätigkeit die Stellung des Amtsvorſtehers von
TrothaSeeben war Mitglied der Gemeinde Vertretung Mit
glied des Kreistages ſtellvertretender Direktor der Zucker Berufs
genoſſenſchaft Mitglied des Aufſichtsrathes der Zucker Raffinerie
Halle Mitglied der Handelskammer Vorſitzender des Zweig
vereins für Rübenzucker Jnduſtrie und Vorſtand zahlreicher
gemeinnütziger Vereine Nicht zum mindeſten hat ihm die GemeindeTrotha große Fortſchritte in ihrer Entwickelung zu danken

64 Verſammlung deutſcher Naturforſcher und Aerzte
in Halle
VII Halle 24 Sept

Geſtern mittag 12 Uhr begann unter Vorſitz des Hrn Geh
Rath His Leipzig die erſte geſchäfthiche Sitzung Zur
Prüfung des Kaſſenberichts welcher in Einnahme und Ausgabe
mit 11,621 61 M ausgeht wurden die Herren Prof Cantor
Halle und Prof J Roſenthal Erlangen gewählt Als Ort
der nächſten Jahres Verſammlung wurde Nürn
berg gewählt und Hr Med Rath Dr Melker Nürnberg

t zum I Geſchäftsführer für die nächſte Verſammlung er
nannt
Den zweiten Punkt der Tagesordnung bildete die Statuten

Berathung welche von Hrn Geh Rath His mit einem
längeren Bericht eingeleitet wurde Es habe ſich herausgeſtellt
daß die Beſtimmungen des alten Heidelberger Statuts in vielen
Beziehungen auf die Dauer unhaltbar ſeien Die Beſtimmungen
über das Verhältniß des Vorſtandes zu den Geſchäftsführern
trage den Keim zu Zerwürfniſſen in ſich die Fühlung die der
Vorſtand nach dem alten Statut mit der Geſellſchaft habe ſei
eine unzureichende und endlich würde die Beſtimmung des Heidel
berger Statuts daß jedes Mitglied für den Jahresbeitrag von
5 M die gedruckten Verhandlungen bekommen ſolle die Geſell
ſchaft in kurzer Zeit finanziell ruiniren Der heute zur Be
rathung ſtehende Statuten Entwurf ſei den Mitgliedern ſchon
vor Monaten vorgelegt und der Vorſtand habe einen Theil der
aus der Mitte der Geſellſchaft eingegangenen Abänderungs
vorſchläge bereitwilligſt zu den ſeinen gemacht

Die grundlegenden 88 1 und 2 des Statuts wurden nach
längerer Erörterung an der ſich namentlich die Herren Prof
Virchow und Prof Roſenthal lebhaft betheiligten in folgender
Faſſuung angenommen Der Zweck der Geſellſchaft
Deutſcher Naturforſcher beſteht in der Förderung der Natur
wiſſenſchaften und der Medizin und in der Pflege perſönlicher
Beziehungen unter den Deutſchen Naturforſchern und Aerzten
Mitglieder der Geſellſchaft können alle diejenigen werden welche

f wiſſenſchaftlich mit Naturforſchung und Medizin be
chäftigen
Eine äußerſt lebhafte Beſprechung entſponn ſich namentlich über

die Frage ob und zu welchem Preiſe den Mitgliedern die Ver
Handlungen geliefert werden ſollten Die Anträge Erdmann
Stimmel den Mitgliedern für einen Jahresbeitrag von 6 bezw
10 M die Verhandlungen zu liefern wurden abgelehnt und der
Vorſchlag des Satzungsentwurfes nach welchem für den Bezug
der Verhandlungen ein Jahresbeitrag von 15 M zu zahlen iſt
angenommen Von weiteren Beſchlüſſen ſei ferner noch erwähnt
daß vom Jahre 1893 an von neu eintretenden Mit
gliedern ein Eintrittsgeld von 10 M erhoben
werden ſoll Einen lebhaften Meinungsaustauſch veranlaßte
insbeſondere die Frage ob das Jnſtitut der Theilnehmer bei
behalten werden ſolle Ein Antrag Nichtmitglieder können als
Theilnehmer an den einzelnen Jahresverſammlungen zugelaſſen
werden die Höhe der von denſelben zu erhebenden Beiträge be
ſtimmen die Geſchäftsführer wurde mit 99 gegen 65 Stimmen
abgelehnt und dafür in der Geſchäftsordnung die Beſtimmung
aufgenommen Es bleibt den Geſchäftsführern überlaſſen An
gehörige des Feſtortes und ſeiner Umgebung als Gäſte an der
Verſammlung theilnehmen zu laſſen und von ihnen Beiträge zuerheben Nach Erledigung dieſer Prinzipienfragen wurden die
übrigen Punkte des Satzungsentwurfs ohne weſentliche Erörterung
angenommen und hierauf kurz vor 3 Uhr die Sitzung geſchloſſen
Die zweite geſchäftliche Sitzung wird Freitag vormittag e9 Uhr
ſtattfinden

Jn der Abtheilung für Hygiene ſprach Prof v Petten
kofer München über die Selbſtreinigung der Flüſſe
denſelben Gegenſtand den er bereits auf dem Kongreß für Ge
undheitspflege in Leipzig behandelt hatte bei welcher Ge

legenheit wir bereits eingehend über den Vortrag berichtet haben
dach dieſem Vortrage kam eine bemerkenswerthe Angelegenheit
ur Sprache nämlich die Verunreinigugg des ſchwarzen
koggenbrotes des Roggenſchrothrotes und Pumper

nickels Prof Lehmann Würzburg hatte n derartigen
Brotes zur Unterſuchung erhalten und der Befund veranlaßte
hn aus einer Anzahl von Städten am Niederrhein noch weitere
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Proben zu beſchaffen im ganzen achtzig Es ergab ſich daf
ſämmtliche achtzig Brotſorten ſtark verunreinigt waren vielfa
bis zu einem vollen Zehntel ihres Gewichtes und zwar zum
Theil mit an ſich nicht geradezu ſchädlichen Stoffen z B Erde
Mäuſekoth u dergl, zum Theil aber auch mit giftigen
Stoffen namentlich Mutterkorn und Rade Agrostemma githago
Rade fehlte in keinem der Brote und ihre Menge ſtieg mehrfach
bis über 1 v ſodaß ein ſolches Brot ſchon bei mäßigem Ge
nuſſe nachtheilige Folgen im günſtigen Falle Magenkatarrhe
u dergl erzeugen muß Der Lage der Sache nach können dieſe
und wohl auch die anderen Verunreinigungen nicht anders als
ſchon mit dem Mehle in das Vrot gekominen ſein Der Befund
ſei aber ſo erſchreckend daß hier eine Aufgabe für die Geſundheits
polizei erſtehe hundertfach wichtiger als die Nachforſchung nach
allen möglichen Verunreinigungen und Verfälſchungen bei Ge
würzen und anderen nur in geringen Mengen zum Verbrauche
gelangenden Gegenſtänden Redner betont dann noch beſonders
die Schäd lichkeit des Mutterkornes im Brote und daß
gerade in dieſem Jahre Gefahr drohe der man entgegen
treten müſſe Dann ſprach noch Hr Medizinalrath Hölker
Ueber Kranken häuſer Der Herr Berichterſtatter giebt in

längerem Vortrage eine ausführliche Krankenhanshygiene in Be
zug auf die Lage innere Einrichtungen Koſt Bedienung nuſw
deren Vorlreſſlichkeit allerſeits anerkannt wurde Hr General
arzt Dr Waſſerfuhr Berlin ſtimmt der Anſicht des Herrn
Vortragenden bei betont aber daß man von dem Prinzipe
kleinere Krankenhäuſer zu bauen zur Aufnahme von
etwa 10 20 Kranken wie dies z B in Frankreich geſchieht
Abſtand nehmen ſolle da im allgemeinen auf die Verpflegung
der Kranken dann nicht genügende Sorgfalt verwendet würde
aber auch die Erhaltungskoſten ſolcher Jnſtitute relaliv zu hohe
ſeien Hr Architekt Nußbaum Hannover gab dann noch
Mittheilungen über bauhygieniſche Erfahrungenund zum Schluß machte derſelbe einige für die öffentliche Ge

ſundheitspflege werthvolle Mittheilnngen über erprobte Ver
beſſerungen in Bezug auf Beleuchtung Beheizung Ventilation uſw
von Wohnräumen deren Nutzbarmächung ihm von dem Herrn
Vorſitzenden mit Dank verſichert wird

Geſtern nachmittag vereinigten ſich die Theilnehmer des Natur
forſcher und Aerztelages Herren und Damen wohl 500 an der
Zahl zu einem Feſtmahle im Stadtſchützenhauſe Das
ſelbe hatte reichen Feſtſchmuck angelegt Der Treppenaufgang
war mit Draperien in den Halleſchen Stadtfarben der Saal mit
Fahnen Wappen und Tannengrün geziert auf der Bühne hatte
die Kaiſerbüſte ihr gegenüber die Kaiſer Wilhelms I Auſſtellung
gefunden von den Wänden leuchteten auf rothweißen Schildern
die Namen der Koryphäen der Naturwiſſenſchaft und Medizin
herab Die Tiſchkarte vom Univerſitätslehrer Schenk entworfen
zeigte in künſtleriſcher humorvoller Zeichnung wie die von einem
Koch der die Züge ſeines berühmten Namensvetters trägt be
reiteten Speiſen auf das Geheiß einer Köchin die durch Sonne
Mond und Sterne auf ihrem Häubchen ſich als die Stadt Halle
kennzeichnet durch dienſtbare Geiſter einem Gnom dem Natur
forſcher und Heilkünſtler der Märchenwelt überbracht werden
dem ſie ausgezeichnet zu munden ſcheinen Eine gute Tafel
muſik trefflich bereitete Speiſen und ein edler Tropfen erzeugten
bald eine fröhliche Stimmung die ſich in ernſten und launigen
Trinkſprüchen äußerte Den Kaiſertoaſt brachte Hr Geh Ober
regierungsrath Prof Dr Schrader aus Er feierte unſeren
Kaiſer als Friedensfürſten unter dem Kunſt und Wiſſenſchaft wachſe
blühe und gedeihe Die exakten Wiſſenſchaften könnten vieles mit
Sicherheit vorausbeſtimmen Aber unmöglich ſei es ihnen das
Anſchwellen der Leidenſchaften berechnen zu können das dem
einzelnen mit dem Leben der Völker beſonders verhängnißvoll
geworden ſei Deshalb müſſe man dem Kaiſer danken der mit
ſtarker Hand den Frieden zu wahren ſuche Herr Oberbürger
meiſter Staude wiederholte den Dank der Stadt dem er ſchon
einmal bei der Eröffnung des Aerztetages Ausdruck gegeben habe
Halle ſei erfüllt von Stolz und Freude eine ſo illuſtre Geſell
ſchaft eine ſo große Anzahl bedeutender Männer aus Deutſch
land und dem Auslande in ſeinen Mauern verhandeln zu ſehen
Große Probleme ſeien gelöſt andere gingen ihrer Löſung ent
gegen das zeige ein Blick auf Frankfurt wo Triumphe der
Wiſſenſchaft gefeiert würden Voll ehrfurchtsvollem Staunen
ſtehen wir vor dem was deutſche Forſchung zu Wege gebracht hat
Auch die Gründung des Vereins Deutſcher Naturforſcher ſei von
ſegensreicher weittragender Bedeutung geweſen nicht nur für
die Wiſſenſchaft ſondern für das deutſche Volk in ſeiner Geſammt
heit Aus kleinem Kreiſe hervorgegangen ſei er fruchtbringend
in bedeutendem Maße geweſen für die weiteſten Kreiſe Dadurch
daß auch Laien verſtattet ſei den Verſammlungen des Vereins
beizuwohnen würden ſie durchdrungen von dem Geiſt deutſcher
Gelehrſamkeit durch den Verein berühre ſich Wiſſenſchaft mit
dem Volke Daß dieſes Verhältniß ſo bleiben möge daß die Ge
ſellſchaft Deutſcher Naturforſcher und Aerzte wachſen blühen und
gedeihen möge darauf leere er ſein Glas Hr Geh Rath
Virchow Berlin nahm ſodann das Wort Der Umſtand daß er
unter den Vorſtandsmitgliedern die älteſten Beziehungen zu Halle
habe ſei die Veranlaſſung daß ihm die Aufgabe geworden der Stadt
Halle ein Hoch zu bringen Jm Jahre 1845 ſei er in die erſten nahen
Beziehungen zu Meckel getreten Seitdem ſeien ſolche Verände
rungen in Halle eingetreten daß man glauben könne Jahrhun
derte ſeien vergangen und hätten aus der kleinen räucherigen
und wie er wohl ſagen könne nicht gerade wohlriechenden Stadt
eine ſo große ſchöne und geſunde gemacht Er bringe ihr des
halb ſeine Glückwünſche dafür daß ſie ſo ausgezeichnete Behörden
die ihr ſo viel Glück und Größe gebracht hätten gehabt habe
Auch die Naturforſchergeſellſchaft habe einen ähnlichen Aufſchwung
genommen und ſei dadurch mit der Stadt Halle in Konkurrenz
getreten nicht nur äußerlich ſondern auch innerlich entſprechend
der Veränderung welche die Erſcheinungen der Wiſſenſchaft
genommen Halle ſei erſt ſpät in der Reihe der deutſchen
Städte Univerſitätsſtadt geworden Es habe eine Zeit gegeben wo
die mediziniſche Fakultät in Halle nur zwei Mitglieder gezählt
habe Allerdings ſeien das zwei Männer geweſen mit denen ſich
die Fakultät habe ſehen laſſen können Friedrich Hoffmann
une Ernſt Stahl Stahl ſei ein deutſcher Arzt geweſen der
ein großes ſehr geiſtreich durchdachtes mediziniſches Syſtem auf
geſtellt habe das Syſtem des Animismus und mit ihm ſei es
Hoffmann geweſen der zuerſt im deutſchen Reiche die Klinik ein
geführt habe allerdings nicht den kliniſchen Unterricht von heute
Aber wenn der alte Krukenberg auf ſeinem Stühlchen ſitzend
ſeine Rathſchläge ertheilt habe ſo ſei das noch ein Reſt aus der
Vorzeit von Stahl Auch Joh Friedrich Meckel ſei der
Begründer eines Syſtems geweſen und zwar derjenigen Forſchung
welche mit Erfolg die ſtrenge Naturforſchung auf ſchwierige auch
mediziniſche Probleme angewendet habe Es ſei ſchön eine ſolche
Methode feſtgeſtellt zu haben und in dieſem Sinne habe ſich die
halleſche Schule hervorragend gezeigt Dazu hätten ohne Zweifel
auch die Bürger Halle s das Jhre beigetragen Denn wenn ein
mönchiſcher Geiſt geherrſcht hätte ſeien ſolche Thatſachen nicht zu
verzeichnen zu ihnen gehöre Sinn für Wahrheit Ehrlichkeit und
Treue und dafür müſſe Halles Bürgern volle Anerkennung ausge
ſprochen werden Daß dieſer Geiſt vorhalten daß die Stadt Halle auch
fernerhin einen wohlthätigen Einfluß auf die Geſammtheit menſch
licher Entwicklung ausüben möge das ſei ſein Wunſch Hr Stadt
verordneten Vorſteher Reg Rath a D Gneiſt verband den Aus
druck ſeines Denkens für die der Stadt dargebrachten Wünſche
mit der e daß ſie in einen ſo guten Spruch gekommen und
hofft daß Halle darin weitere Fortſchritte machen werde Halle
habe ſich bemüht es ſeinen Gäſten ſo angenehm wie möglich zu
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machen und hoffe daß ihr dies gelungen ſei Die Fortſſchriklederen der Vorredner gedacht babe le dem ernſten Studium
und treuen Fleiß an ſeiner Hochſchule zu verdauken Den
deutſchen Hochſchulen bringe er ſein Hoch Hr Prof SueßWien
hob in ſeiner Anſprache hervor daß die deutſchen Hochſchulen
ihre Aufgabe und die Hoffnung die ihre Begründer vor einem halben
Jahrtauſend in ſie geſetzt hätten voll erfüllt hätten ein unverſieg
barer Strom der edelſten Begeiſterung habe ſich von ihnen aus über
das deutſche Volk ergoſſen Nicht in erſter Linie ſeien hier die Erfolge
für die Wiſſenſchaften zu nennen ſondern als höchſte Gabe ſei
jene Schaar reiner edler und männlicher Chargktere zu nennen
die aus ihnen hervorgegangen Und dieſe Gabe ſtamme daher
daß die Hochſchulen das edelſte unantaſtbare Gut die Freihei
jeglicher Gedanken zu vertheidigen gewußt hätten Und dieſe
Freiheit ſei erwachſen aus der ernſten wiſſenſchaftlichen Forſchung
aus der allein die That entſteht Er bringe herzlichen und
freundlichen Gruß aus Oeſterreich und könne ihn nach dem Hoch
auf die deutſchen Hochſchulen niemand beſſerem weihen
als der deutſchen Jugend Sie möge immer die geiſtige
Freiheit bewahren die deutſche Jugend lebe hoch Dem
Vorſitzenden des Vereins Geh Rath His Leipzig galt der
Trinlſpruch des Hrn Geh Rath v Bergmann Berlin als
dem Verfaſſer der neuen in der Geſchäftsſißung deſſelben Tages
angenommenen Vereinsſatzungen dieſem unter Schmerzen ge
borenen Kinde in welches hoffentlich kein pathogener Vazillus
gerathen ſei Hr Geh Rath His dankte für das ihm aus
gebrachte Hoch und trank auf das Wohl der Geſchäftsführer der
Herren Geh Räthe Kroblauch und Hitzig Hr Geh Rath
Knoblauch feierte die Gäſte Hr Prof Ranke München die
Damen und Hr Geh Rath Hitzig ſprach die Hoffnung
auf ein frohes Wiederſehen in Frankfurt aus Die Ausführungen
der letzten Redner waren leider durch die Aeußerungen der er
höhten Fröhlichkeit der Gäſte und durch den Umſtond daß der
Beginn der Feſtvorſtellung im Stadttheater zum Aufbruch zwang
nahezu unverſtändlich Jedenfalls aber war auch dieſer Theil
der feſtlichen Veranſtaltungen ein wohlgelungener und hat dazu
beigetragen den Geiſt der Zuſammengehörigkeit zu kräftigen und
zu ſtärken

Paſtoral Konferenz der Provinz Sachſen in Halle
Die diesjährige Paſtoral Konferenz der Provinz

Sachſen wurde geſtern mit einem in der Domkirche abgehaltenen
Feſtgottesdienſte in dem Hr Superint Schniewind
Langenſalza unter Zugrundelegung des Bibelwortes Joh 5 45
bis 47 die Predigt hielt begonnen

Abends verſammelten ſich die Theilnehmer im Saale des
Kronprinzen zu einer freien Vereinigung, welche von

dem Vorſitzenden Hrn Konſiſtorialrath Göbel nach Geſang
des Liedes Allein Gott in der Höh ſei Ehr mit Begrüßungs
worten eröffnet wurde Zur Theilnahme an den Verhandlungen
war auch der neu ernannkte General Superintendent Hr Textor
anweſend Zur Beſprechung gelangte die Frage Sind
Aenderungen der beſtehenden Konfirmations
ordnung wünſchenswerth und möglich Hr Sup
Rothe Eisleben leitete die Beſprechung durch einen Vortrag
ein Der Hr Redner verwies auf die von zahlreichen Geiſt
lichen der Provinz unterſchriebene ſ Z in der SaaleZtg mit
getheilte Petition betr Aenderung der Konfirmationsordnung
und erörterte ſodann die Tragweite der von erfurter Seite der
Generalſynode zu nunterbreiteten Leitſätze welche im weſentlichen
die Verlegung der Konfixmation in ein ſpäteres Alter befür
worten Die erfurter Vorſchläge müßten bedenklich erſcheinen
weil deren Folge die Ueberführung der evangeliſchen Volkskirche
in eine freie Kirche ſein würde Redner empfahl folgende Leit
ſätze zur Beſprechung zu ſtellen

1 Die Mißſtände der beſtehenden Konfirmationsordnung be
ruhen im weſentlichen darin daß vielfach bei den Konfirmanden
eine geiſtige und ſittliche Reife vorausgeſetzt wird welche bei
14 jährigen Kindern nicht vorhanden iſt

2 Zur Beſeitigung der Mißſtände iſt ein doppelter Weg
denkbar entweder Erhebung der Konfirmanden zu größerer
Reife oder Anpaſſung der Konfirmation an die mangelnde
Reife der Konfirmanden

3 Der erſte Weg auf dem es zur Bildung einer kleinen
Abendmahlsgemeinde innerhalb der größeren Taufgemeinde
kommen würde iſt mit den geſchichtlich gewordenen Ver
hältniſſen der Volkskirche nicht verwendbar

4 Es bleibt daher nur der zweite Weg übrig die Kon
firmation zu der altevangeliſchen Einfachheit zurückzuführen
wonach ſie weſentlich als Abſchluß des zur Ergänzung der
Kindertaufen ertheilten kirchlichen Unterrichtes anzuſehen iſt

Hr Diakonus Fahrenkamp Erfurt vertheidigte die erfurter
Vorſchläge Die Verlegung der Konfirmation in ein ſpäteres
Alter erſcheine nothwendig weil gegenwärtig viele Kinder ohne
die erforderliche Reife konfirmirt würden Wenn dies zu der
freien Kirche führe ſo erſcheine das weniger bedenklich

An der ſehr angeregten Erörterung betheiligten ſich die Herren
Profeſſor Dr Loofs Superintendent Felgenträger Voigt
ſtädt Generalſuperintendent Textor Domprediger Beelitz
P Grüneiſen P Wächtler Domprediger Albertz
P Brummer Superintendent Höhndorf Hr Profeſſor
Dr Loofs führte den Nachweis daß man gegenwärtig zum
erſten male vor der grundſätzlichen Frage der Aufgabe der
Volkskirche ſtehe Die kirchengeſchichtliche Erfahrung dränge
auf Beibehaltung derſelben die evangeliſche Kirche dürfe ſich
nicht darauf beſchränken diejenigen Glieder zu behalten die bei
ihr bleiben wollen ſondern müſſe nach einer Form ſuchen alle
zu ſammeln und ihnen Raum zu geben welche dem Reiche
Gottes nahe ſind Ferner warnt der Hr Redner davor an
einer chriſtlichen Sitte irgend zu ändern ſolange etwas gutes
daran iſt

Hr Generalſuperintendent Textor ſprach für Beibehaltung
der bisherigen Konfirmationsordnung welche doch einige Mittel
biete die Konfirmation zu vertiefen Vielleicht ſeien die Kurſe
zu verkleinern und der Unterricht müſſe ein wirklich innerlicher
geweihter und vom Gebete getragener ſein wenn auch zur all
gemeinen Erreichung dieſes Zieles eine Vermehrung der geiſt
lichen Kräfte nothwendig werde

Nach Beſprechung der einzelnen Leitſätze wurde von einer Ab
ſtimmung über dieſelben Abſtand genommen doch faßte der Vor
ſitzende Hr Konſiſtorialrath Göbel das Ergebniß des Meinungs
austauſches dahin zuſammen daß die Mehrheit der Anweſenden
mit den vom Hrn Vortragenden im Laufe der Erörterungen
gegebenen Erklärung im allgemeinen einverſtanden ſei Mit
Geſang und Segenswunſch ſchloß die Verſammlung

Fahrplan Aendernngen
Nach einer Mittheilung des kgl Eiſenbahn Betr

Nordhauſen treten am 1 Okt im Bezirk deſ
wichtigere Fahrplan Aenderungen ein

1 Die Perſonenzüge der Strecke Sangerhauſen Berlin
Potsdamer Bahnhof werden über die Berliner Stadtbahn ge
leitet und werden alsdann nicht mehr im Potsdamer Bahnhofe
zu Berlin ſondern im Schleſiſchen Bahnhofe daſelbſt endigen
bezw beginnen

2 Der Lokalzug 261 der Strecke Kaſſel Halle iſt ſpäter ge
legt und geht ab in Kaſſel 8 Uhr 40 Min abends trifft in
Nordhauſen ein 12 Uhr 8 Min nachts geht 12 Uhr 25 Min
nach Eisleben weiter und trifft daſelbſt 3 Uhr 35 Min
morgens ein

Fortſetzung in der 1 Beilage
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ist mummnehr vollständig auf das Vielseitigste ausgestattet
Jacketts von Peluche Velours du Nord Boueclé Diagonal Sicilienne ete anschliessend oder halb anschliessend mit oder ohne angesetzten

Schooss bis 100 cm lang Saison Nenheit in überraschend grosser Auswahl
DVmhänge vorherrschend im beliebten Cape Facon von Peluche Velours du Nord Himalaya Sicilionne Damassé etc

336 enmäntel mit und ohne Schulterkragen in grosser Auswahl in nur neuen Vagçons am Lager von einfarbigen oder beliohbten Klein8 carrirten Stoffen
Lange P aletots in den verschiedensten Stoffen ganz oder halb anschliessend mit oder ohne Besatz

Vür ältere Damen Herbst und Winter UVmhänge und Mäntel
für jede Figur passend in bequemen und dabei doch neuen Facçons

2 J 2r Rad und Abend Mäntel Ah
in schwarzen und farbigen Stoffen hinten an und nieht anschliessend mit Woll oder Seideusteppfatter oder mit Pelzkfutter

in den verschiedensten Arten reichhaltigst wortirt

Kinder HKleider Kinder äntel Kinder JackenMüffe Boas U Baretts in den verschiedensten Pelzwerken und Paçons in grosser Auswahl am Ingor

Meine Abtheilung für Confection

e
r

Bei groeer en re i r Mänteln T Oogcumos
garantirt gutsitzend
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Wir haben die Ehre den Eingang aller Neubeiten und Erzeugnisse
welche in der Putzbranche für die Kommende Herbst und Wintersaison dio
Mode beherrschen werden ergebenst anzuzeigen

Wie sonst so sind wir auch dieses Mal in noch grösserem Masse
bemüht gewesen

aparte und geschmackvolle
Genres eigens für uns zu engagiren

Der Zeit Rechnung tragend waren wir mit Erfolg bemübt

für billige Preise
schöne und elegante Damenhüte zu schaffen und empfehlen wir jeder Dame
unsere grossartige Ausstellung geneigter Beachtung

Shi Liebenthcl Co
103 Untere Leipzigerstrasse 103

Ungarnirter Damenhut
0,65 10,00

x Kann Pamenhut
e WVowwana Hutalsstellung in 2 Schaulnstern

Für den Anzeigentheil verantwortlich Wo zkönig in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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